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AKADEMIE SCHLOSS SOLITUDE
bis 29. April� H Feuersee, dann Buslinie 92

Ausstellungen von Künstlern und Künstle-
rinnen der Akademie Schloss Solitude 
Gruppenausstellung 
StipendiatInnen der Akademie Schloss Solitude 
zeigen Arbeiten aus den Bereichen Design, Bil-
dende Kunst, Darstellende Kunst und Webba-
sierte Medien: Christoph Knoth, Caitlin Berrigan, 
Aliénor Dauchez, Sebastian Schmieg und Taietzel 
Ticalos.
Solitude 3, Tel 99 61 90
Di–Do 10–12 und 14–17 h
Fr 10–12 und 14–16 h, Sa–So 12–16 h
www.akademie-solitude.de

BUND BILDENDER KÜNSTLERINNEN 
WÜRTTEMBERGS e. V. (BBK) 
12. – 29. April�	

Heardsoftheart · Véronique Stohrer
Im Fokus der Arbeiten steht die künstlerische 
Auseinandersetzung mit den Gegensätzen der 
menschlichen Existenz sowie ihrer Genderiden-
tität, in all ihren Facetten. Elementare Gefühle 
wie Liebe und Hass, werden metaphorisch und 
humorvoll durch Natur, Symbolik, Text und einer 
Fülle unterschiedlichster Materialien teils subtil, 
teils schonungslos visualisiert. Leuchtende Far-
bigkeit, Schichtung im Aufbau von Räumlichkeit 
und das erzählerische Element der Figuren verbin-
den sich zu einem ästhetischen Ganzen, das trotz 
seiner Vielseitigkeit kohärent bleibt und eine ein-
heitliche künstlerische Wirkung offenbart.
Eugenstraße 17, Tel 24 01 80, Sa, So 14 – 18 h
www.bbk-wuerttemberg.de
11. April – 5. Mai� Kunstbezirk Galerie im Gustav-Siegle-Haus	

Behausung · Gruppenausstellung
Emotionale Schutzräume begegnen uns in der 
Fotoserie Ruth von Yvonne Rudisch. Objekte mit 
Formen aus der Tier- und Pflanzenwelt definieren 
Simone Leister, Gisela Reich und Helga Schuh-
macher als Behausungen. Ein räumliches, trans-
parentes Szenario eigt Birgit Herzberg- Jochum, 
kaTsu sann installiert Alltagsszenarien neu. Isabell 
Munck zeigt bearbeitete Naturfotografien. Häuser 
nennt Rotraud Hofmann ihre zusammengesetzten 
Steinskulpturen.
Leonhardsplatz 28, Di – Sa 15 – 19 h
www.kunstbezirk-stuttgart.de
24. April - 17. Mai� Rathaus Stuttgart, 4.OG	

Seite an Seite · Andrea Eitel, Helga Schuhmacher
Malerei, die unterschiedlicher nicht sein kann.

Andrea Eitel arbeitet gegenständlich, ihre Bilder 
sind Momentaufnahmen unserer Zeit.
Helga Schuhmacher arbeitet konkret, geome-
trische Figuren werden in Farb- und Formrhyth-
men wiederholt. Beide Künstlerinnen sind Atelier-
nachbarinnen und der künstlerische Austausch 
findet während des Schaffens- prozesses und am 
vollendeten Werk statt. Das Andere, das nicht-
Ähnliche, hebt die Arbeit jeder Künstlerin heraus, 
betont und unterstreicht sie.
Kunst im Rathaus, Stuttgart, 4. OG, Mo – Fr 9 – 17 h
www.bbk-wuerttemberg.de

GALERIE ARTLANTIS - STADT-GALERIE
7. April – 30. Juni� H Rosenberg-/Johannesstraße

Ludwig Großman · Arbeiten auf Papier
Senefelderstraße 97, Tel 636 17 81 und 
0172 422 97 66, Di – Sa 15 – 19 h u.n.V. 
www.galerie-artlantis.eu

GALERIE THOMAS FUCHS
bis 28. April� H Schwabstraße

Bertram Hasenhauer
Reinsburgstr. 68A, Tel 93 34 24 15
Di – Fr 13 – 19 h, Sa 11 – 16 h u.n.V.
www.galeriefuchs.de

GEDOK-GALERIE STUTTGART
24. April – 28. April� H Russische Kirche

Im Gelände · Tina Tonagel
Die Medienkünstlerin Tina Tonagel aus Köln 
arbeitet mit kinetischen, analogen Projektionen und 
kreiert poetische Apparaturen und mechanische 
Klangkunstwerke. Für die Ausstellung in der Gedok 
entwickelt sie eine raumbezogene Installation aus 
verschiedenen miteinander korrespondierenden 
elektronischen Schaltkreisen, die auf subtile Weise 
Klänge, Licht und Bewegung erzeugen und zu einer 
poetischen Komposition vereinen.
Hölderlinstraße 17, Tel 29 78 12
Mi – Fr 16 – 19 h, Sa 13 – 16 h
 www.gedok-stuttgart.de

IFA-GALERIE�
bis 8. April� H Charlottenplatz

Helga Paris: Fotografie
Das Werk von Helga Paris (*1938) nimmt in der 
deutschen Fotografie eine herausragende Rolle 
ein. Über die Jahrzehnte hinweg entfaltet es im 
Wechselspiel zwischen Einzelbild und Serie einen 
Bilderbogen deutscher Geschichte, der mehr als 
30 Jahre umfasst.
27. April – 24. Juni� 	

Aufstand: Das allmähliche Aufkündigen der 
Zukunft · Gruppenausstellung
Vernon Ah Kee, John Akomfrah, Chto Delat, Di-
lip Gaonkar/Liam Mayes, Gauri Gill, Louis Hen-

Stuttgart April
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derson, Satch Hoyt, Jitish Kallat, Glenn Ligon, 
Daniel Joseph Martinez, Natascha Sadr Haghigh-
ian, SAHMAT, Chandragupta Thenuwara, Ala 
Younis: In unruhiger, lokal und global unsicherer 
Zeit setzt sich die Ausstellung mit Widerstand, 
Aufstand und Aufruhr auseinander. Wenn Men-
schen sich gegen die herrschende Politik zusam-
menschließen und aufbegehren, so kann dies Ver-
änderung zum Besseren, zu mehr Gerechtigkeit 
bewirken; es kann aber auch zu Massenaufstand, 
Bürgerkrieg, antikolonialem Kampf, und bis hin zu 
Völkermord führen.
Charlottenplatz 17, Tel 222 51 73, Di – So 12 – 18 h
www.ifa.de 

INSTITUT FRANÇAIS 
bis 1. Juni� H Berliner Platz

Bilder der Revolte · Johann Rivat 
Schloßstraße 51, Tel 23 92 50
Di – Do 10 – 18 h, Fr 10 – 16 h
www.stuttgart.institutfrancais.de

KUNSTAKADEMIE STUTTGART 
11. April – 15. April� Neubau 2, Foyer und Graben

Staatsexamina im Künstlerischen Lehramt
ABK Stuttgart, Am Weißenhof 1
Tel 28 44 01 52, Mi – So 13 – 19 h
www.abk-stuttgart.de
18. April – 4. Mai� Projektraum AKKU

ABK Manual #1: Fett und Wasser 
Gruppenausstellung
Erster Teil der neuen Ausstellungsreihe ABK 
Manual, die Einblicke in das Schaffen der Werk-
stätten der Akademie gibt. Unter dem Titel Fett 
und Wasser, dem Grundprinzip des Steindrucks, 
wird im Projektraum AKKU eine Auswahl an 
künstlerischen Arbeiten aus der Werkstatt für 
Lithografie zu sehen sein.
Projektraum AKKU, Gerberstraße 5C
Mi – Fr 14 – 18 h
KUNSTHAUS FRÖLICH
bis 3. Juni� U6, U13 H Wilhelm-Geiger-Platz

Dream · Muche
Oswald-Hesse-Str. 98, Tel 85 92 42
Mo – Fr 9 – 18 h, Mi, Sa 9 – 13 h
www.kunsthaus-froelich.de

KUNSTMUSEUM STUTTGART 
bis 3. Juni� U5, U6, U7 H Schlossplatz

Reinhold Nägele. Chronist der Moderne
Kleiner Schlossplatz 13, Tel 21 61 96 00
Di – So 10 – 18 h, Fr 10 – 21 h
www.kunstmuseum-stuttgart.de

KÜNSTLERHAUS STUTTGART 
bis 15. April�

Christian Flamm
Reuchlinstraße 4b, Tel 61 76 52, Mi – So 12 –  18 h
www.kuenstlerhaus.de

LINDEN-MUSEUM STUTTGART 
bis 13. Mai 

Hawai’i – Königliche Inseln im Pazifik
Hegelplatz 1, Tel 202 23, Di 10 – 17 h, Mi 10 – 20 h
Do – Sa 10 – 17 h , So, Ft 10 – 18 h
www.lindenmuseum.de

OBERWELT e. V.
bis 7. April� H Schwabstraße	

Chambre Culturelle · Jesco von Puttkamer

27. April

Glory Glory Hallelujah
Annik Aicher, Susa Ramsthaler
Performance und Vortrag, Initialveranstaltung 
zum Open Call zur künstlerischen Auseinander-
setzung mit dem feministischen Roman von 1898 
einer der zu ihrer Zeit wichtigsten Schriftstelle-
rinnen Deutschlands
Reinsburgstr. 93, Tel 65 00 67
Mo 21.30 – 24 h u. n. V., www.oberwelt.de

STAATSGALERIE STUTTGART
bis 27. Mai 

Gemalt, gedruckt, gebraucht
Bild und Buch im Spätmittelalter
Konrad-Adenauer-Straße 30 – 32, Tel 47 04 00
Di – So 10 – 18 h, Do bis 20 h
www.staatsgalerie.de

STADTBIBLIOTHEK AM MAILÄNDER PLATZ
18. April – 19. Juni� Galerie b

Science Fiction und Underground		
Chad VanGaalens 
Die Ausstellung entführt uns in die wundersame 
Welt des kanadischen Musikers, Illustrators und 
Animators Chad VanGaalen. Zu sehen ist eine 
non-lineare Version des Kurzfilmprojekts Tarboz. 
In dem fein ziselierten, psychedelischen Zeichen-
trickfilm sind wir Gast bei intergalaktischen Müll-
sammlern, besuchen eigenartige Konzerte von 
wilden Pflanzen und entdecken eine verstörende 
Androidenfabrik.
Mailänder Platz 1, Tel 21 69 65 26, Mo – Sa 9 – 21 h
www.stuttgart.de/stadtbibliothek

STRZELSKI GALERIE
24. März – 6. Mai

same same but different · Lennart Rieder 
Malerei 
Rotebühlplatz 30, Tel 601 48 18
Mi – Fr 11 – 19 h, Sa 13 – 16 h u. n.V.
www.strzelski.de
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KLOSTERVILLA ADELBERG
bis 29. April

Phänomenüberwachung Mixed Media
Britta M. Ischka

7. April

Lesung von Ulrich Klieber aus seinem neuen 
Manuskript „Begegnung mit Kunst“, 19.00h
Klostervilla Adelberg, Kloster 5, Fr – So u. Ft 14 – 18 h 
www. adelberg.de/kultur

KUNSTMUSEUM DER STADT ALBSTADT
bis 2. April �

Menschensohn | Ecce Homo | Crucifixus
Christusbilder im  20. und 21. Jahrhundert

bis 1. Juli �

Märchenhaft
Wenn Künstler Märchen und Geschichten erzäh-
len, kommt dabei etwas ganz Besonderes heraus: 
Welten zwischen Phantasie und Wirklichkeit.
bis 9. September �

Karl Hurms phantastische Alb-Sichten 
Die Schenkung Karl Hurm
Seit Ende der 1960er Jahre, findet der Künstler zu 
seinem unverwechselbaren Stil voller phantasie-
voll-skurriler Bildfindungen, der seine Wurzeln je-
doch nicht zuletzt auch in der eigenen Heimat hat, 
der nahen Alblandschaft. Mit seiner großzügigen 
Schenkung von 27 Gemälden und 15 Zeichnungen 
bereichert Karl Hurm  insbesondere den Samm-
lungsschwerpunkt  zum Landschaftsbild der Schwä-
bischen Alb im  Kunstmuseum der Stadt Albstadt.
Kirchengraben 11, Albstadt, Tel 07431/160 14 91 
Di – Sa 14 – 17 h, So, Ft 11 – 17 h
www.kunstmuseumalbstadt.de
www.jungerkunstraum.de

GALERIE DER STADT BACKNANG
bis 22. April 

Neue Schwarze Romantik
Nachdem im Herbst 2012 das Frankfurter Stä-
del Museum mit der großen Sonderausstellung 
Schwarze Romantik. Von Goya bis Max Ernst auf die 
dunkle Seite der Romantik aufmerksam machte, 
lag es in der Luft, auch einen Blick auf die schwar-
ze Romantik in der aktuellen Kunst zu werfen 
und damit einen Trend ausfindig zu machen, den 
es in der Tat gibt. In Kooperation mit dem Berli-
ner Künstlerhaus Bethanien (Kurator: Christoph 
Tannert) zeigen wir in Backnang eine Ausstellung 
mit Gemälden, Graphik, Objekten und Videos von 

Greta Alfaro, Roland Boden, Martin Eder, Susann 
Maria Hempel, Gregor Hildebrandt, Lisa Jung-
hanß, Bill Morrison, Adam Saks, Moritz Stumm, 
Sándor Szász, Philip Topolovac, Iris van Dongen, 
Ruprecht von Kaufmann, Maik Wolf, Ralf Ziervo-
gel und vielen anderen – insgesamt 34 Künstlern. 
Petrus-Jacobi-Weg 5, Backnang
Tel 0 71 91 / 89 44 77, Di – Fr 17 – 19 h, Sa, So 14 – 19 h
www.galerie-der-stadt-backnang.de

STÄDTISCHE GALERIE BIETIGHEIM-BISSINGEN
bis  8. April�

Out of office
Büro-Kunst oder das Büro im Museum

21. April – 8. Juli�

Im Bann der Nordsee. Die norddeutsche Land-
schaft seit 1900
Hauptstraße 60 – 64, Bietigheim-Bissingen
Tel 0 71 42 / 744 83
Di, Mi, Fr 14 – 18 h, Do 14 – 20 h, Sa,So, Ft 11 – 18 h
www.galerie.bietigheim-bissingen.de

VILLA MERKEL, ESSLINGEN
bis 3. Juni

Hidden/Secret · Strategien des Verborgenen 
Im Zentrum des Ausstellungsprojekts steht 
die Subversion als Strategie gesellschaftlicher 
Entwicklung und künstlerischer Prozesse. Aus-
gangspunkt für die Gruppenausstellung ist eine 
Kooperation mit dem iranischen Filmregisseur 
Sina Ataeian Dena. Sein Kinofilm Paradise 
(2015) konnte einzig mit subversiven Strategien 
im Iran entstehen. Der Film wurde ohne Dreh-
erlaubnis beziehungsweise teilweise unter dem 
Deckmantel eines Dokumentarfilmprojekts rea-
lisiert. Zudem wurden einige Szenen als geheime 
Drehs realisiert und teilweise – wie zum Beispiel 
der Sound – in Berlin rekonstruiert. Vom Film 
ausgehend entwickelt Sina Ataeian Dena eine 
eigenständige Videoinstallation und eine Serie 
von Fotografien.
Pulverwiesen 25, Esslingen am Neckar
Tel 0711 / 35 12 26 40, Di 11 – 20 h, Mi – So 11 – 18  h 
www.villa-merkel.de 

GALERIE DER STADT FELLBACH
bis 8. April

bitte danke danke bitte · Künstlerinnen und 
Künstler der Jugendkunstschule Fellbach

26. April – 17. Juni

Strawalde · Malerei und Grafik
Marktplatz 4, Fellbach, Tel 5851 -417
Di – Do 16 – 19 h, Fr – So 14 – 18 h
www.fellbach.de

Region April

KOMPASS REGION – 19

KUNSTHALLE GÖPPINGEN
25. März – 29. April�

INK. Zeitgenössische Tuschemalerei aus China 	
Gruppenausstellung			 
Die Tuschemalerei hat in China eine lange Tra-
dition. In den 1980er Jahren beginnt eine kul-
turelle Öffnung Chinas und eine Auseinander-
setzung mit den Entwicklungen der Malerei in 
der westlichen Welt. Die Ausstellung zeigt, wie 
Traditionen sich fortsetzen, vergleichbar werden, 
und wie sich neue Einf lüsse und internationaler 
Austausch in Veränderungen in der chinesischen 
Tuschemalerei auswirken.
Marstallstr. 55 Göppingen, Tel 0 71 61 / 65 07 77
Di – Fr 13 – 19 h, Sa, So 11 – 19 h u.n.V.
www.kunsthalle-goeppingen.de

SCHLOSS FILSECK 
KUNSTHALLE GÖPPINGEN
bis 27. Mai

Ich und Ich. Gesichter. · Horst Alexy
Horst Alexy portraitiert in Schwarzweißfotografie 
Kulturschaffende. Jeweils zwei großformatige Por-
traits einer Person nebeneinander zeigen dasselbe 
Gesicht, zum einen wie jeder andere diese Person 
sieht und zum andern wie diese Person sich selbst im 
Spiegel wahrnehmen kann. Die These dieser Ausstel-
lung: Im Bildnis hat jeder Mensch mindestens zwei 
Identitäten – so ähnliche wie unterschiedliche Bilder.
Schloss Filseck, Uhingen, Tel 0 71 61 / 65 07 77
Mi – So, Ft 13 – 17 h
www.schloss-filseck.de
STÄDTISCHE MUSEEN HEILBRONN 
MUSEUM IM DEUTSCHHOF
bis 8. April

Gertraut Ellinger. Irdische Paradiese
Zum 80. Geburtstag der Künstlerin. Eine Über-
blicksschau über ihr Gesamtwerk.
Deutschhofstr. 6, Heilbronn , Tel 07131/56 22 95
Di 10 – 19 h, Mi – So, Ft 10 – 17 h
www.museen-heilbronn.de/kunsthalle

KUNSTHALLE VOGELMANN
bis 17. Juni

Emil Nolde · Farbenzauber.
Eine Retrospektive auf Papier
Siehe Glanzlicht, Seite 15
Emil Nolde zählt unangefochten zu den bedeu-
tendsten Aquarellisten des 20. Jahrhunderts. In 
der Radikalität, mit der er das Kolorit einsetzt, 
in der expressiven Leuchtkraft der Blätter und in 
der überzeugenden Virtuosität unterscheidet sich 
Nolde von seinen Zeitgenossen. 
Allee 28, Heilbronn, Tel 07131 / 56 44 20
Di –  So, Ft 11 – 17 h, Do 11 – 19 h
www.museen-heilbronn.de/kunsthalle

STÄDTISCHE GALERIE KARLSRUHE
bis 3. Juni

Benno Blome · Stilles Land
Lichthof 10, Lorenzstraße 27, Karlsruhe
Tel 07 21 / 133 44 01
Mi – Fr 10 – 18 h, Sa, So 11 – 18 h
www.staedtische-galerie.de

ZKM KARLSRUHE
bis 1. Juli

DIA-LOGOS.
Ramon Llull und die Kunst des Kombinierens

bis 8. April 

Feministische Avantgarde der 1970er Jahre

bis 29. April

The Art of Immersion II. Das digitale Theater 
der Zukunft

bis 5. August 

Open Codes. Leben in digitalen Welten
Gruppenausstellung 

6. April - 27. April

The Art of Immersion III. Inside Tumucumaque
Die interaktive Virtual Reality-Installation Inside 
Tumucumaque erlaubt uns, in die Rolle der Bewoh-
ner des Amazonas-Regenwaldes zu schlüpfen und 
das einzigartige Ökosystem des im Nordosten 
Brasiliens gelegenen Naturschutzgebiets Tumucu-
maque aus der Perspektive der dort lebenden Tiere 
zu entdecken.
Lorenzstraße 19, Karlsruhe, Tel 07 21 / 81 00 -0
Mi – Fr 10 – 18 h, Sa, So 11 – 18 h
www.zkm.de

STÄDTISCHE GALERIE IM KORNHAUS 
KIRCHHEIM TECK
bis 8. April

Alex Chinneck · Knots
Max-Eyth-Str. 18, Kirchheim unter Teck
Tel 0 70 21 / 97 30 32, 
Di – Fr 14 – 18 h, Sa, So, Ft 11 – 17 h
www.staedtische-galerie-kirchheim-teck.de

GALERIEVEREIN LEONBERG e. V.
18. März – 13. Mai

Seungmo Park · Skulpturen Maya
Unter Verwendung von Metallgittern erzeugt der 
Bildhauer im Raum eine Illusion realer Gescheh-
nisse, vergleichbar der Übertragung eines Bildes 
durch einen Projektor. Seungmo Park interessiert 
das Verhältnis von Realität und Wahrnehmbarkeit  
der Dinge. Er stellt sich die Frage nach der tat-
sächlichen Beweisbarkeit der Existenz von Wesen 
und Dingen, nach dem Sein und dem Nicht-Sein. 
Dazu zeichnet er mit Metallgittern im Raum und 
präsentiert sie im Gegenlicht. Es entstehen ver-



wirrende Gebilde, die an Landschaften oder auch 
Menschen erinnern, aber gleichzeitig immer die 
Abwesenheit der Dinge betonen.
Zwerchstraße 27, Leonberg, Tel 07152 / 39 91 82
Di – Do, Sa, So 14 – 18 h
www.galerieverein-leonberg.de

EDWIN SCHARFF MUSEUM NEU ULM
bis 21. Mai

„Denn was innen, das ist außen“
Emil Cimiotti Retrospektive.
Ausstellung in Kooperation mit dem
Georg Kolbe Museum, Berlin.
Emil Cimiotti gehörte einer neuen Künstlergenera-
tion an, die sich direkt nach dem Krieg zunächst voll-
ständig der Abstraktion verschrieben. Als führender 
Kopf des Informel vollzog er einen radikalen Bruch, 
der sich aus der Notwendigkeit eines gesellschaft-
lichen Neuanfangs begründete. Die Retrospektive 
im Edwin Scharff Museum umfasst sieben Jahr-
zehnte seines einflussreichen künstlerischen Wir-
kens und ermöglicht die Begegnung mit einem der 
bedeutendsten Bildhauer der Nachkriegsmoderne.
bis 15. September 2019

Hör mal, wer da guckt. Eine Mitmachausstel-
lung zum Hören, Sehen und Staunen.
Ausstellung in Kooperation mit dem ZOOM 
Kindermuseum, Wien.
Petrusplatz 4, Neu-Ulm, Tel 0731/ 70 50 – 25 55 
Di, Mi 13 – 17 h, Do, Fr, 13 – 18 h, Sa, So 10 – 18 h
www.edwinscharffmuseum.de

SAMMLUNG KLEIN NUSSDORF
bis 24. Juni 

Räumlichkeiten · Julius von Bismarck, Katja Ka, 
Umschichten, Sinta Werner, Rolf Wicker
Bauliche Veränderungen im KUNSTWERK 
haben im wörtlichsten Sinn Freiräume für die 
Ausstellung geschaffen, die das Thema des 
Raumes selbst zum Inhalt macht.
Siemensstraße 40, Eberdingen-Nussdorf
Tel 0 70 42 / 376 95 66, Mi, Fr, So, 11 – 17 h
www.sammlung-klein.de

STÄDTISCHE GALERIE OSTFILDERN
bis 10. April

connected· Frank Paul Kistner
Der Stuttgarter Künstler fotografiert chaotische 
kreative Kabelführungen in Asien, Südamerika 
und Europa, die den Ausgangspunkt seiner Arbeit 
darstellen. Durch die bewusste und raffinierte 
Wahl des Bildausschnittes bzw. der Perspektive, 
werden die Kabelbündel zu Lineamenten mit 
Zeichnungscharakter und grafischen Strukturen 
in unterschiedlichen Abstraktionsgraden.

STÄDTISCHE GALERIE OSTFILDERN� FORTSEZUNG

22. April - 3. Juni

Gehäuse · Jenny Winter-Stojanovic und Hanjo 
Schmidt
Die beiden Künstler präsentieren mit „Gehäuse“ 
Arbeiten in der Galerie, die sich mit dem im 
Verfall begriffenen menschlichen Körper befassen. 
Während Schmidt dies mit malerischen Mitteln tut, 
arbeitet Winter-Stojanovic mit Rauminstallationen 
im Nachbarschaftshaus, deren fotografische 
Dokumentation auch ausgestellt wird. 
Gerhard-Koch-Straße 1, Ostfildern
Tel 0711 / 34 0 41 03
Di, Do 15 – 19 h, Sa 10 – 12 h, So 15 – 18 h
www.ostfildern.de/galerie

SCHMUCKMUSEUM PFORZHEIM
bis 2. April

Pretty on Pink
Graue Eminenzen des Schmucks
Jahnstaße 42, Pforzheim, Tel 0 72 31 / 39 21 26
Di – So, Ft 10 – 17 h
www.schmuckmuseum.de

KUNSTVEREIN REUTLINGEN
bis 13. Mai

Big Blue Sky · Tamina Amadyar

bis 13. Mai

Anna Fasshauer, Michail Pirgelis
Rebecca Warren 
Der menschliche Körper steht im Zentrum dieser 
Ausstellung – nicht jedoch als Abbildung oder Dar-
stellung einer menschlichen Gestalt, sondern in 
seiner Abwesenheit. Auf ganz eigene Weise haben 
sich die KünstlerInnen in den vergangenen Jahren 
ein plastisches oder skulpturales Vokabular erar-
beitet, das um diese Leerstelle des menschlichen 
Körpers kreist. Durch ihr Material, den Einbezug 
und die Aktivierung des gesamten Raumes lösen 
sie das Einzelwerk in seiner Umgebung auf oder 
verdichten diese in markanten Konstellationen.
Eberhardstr. 14, Reutlingen, Tel 0 71 21 / 33 84 01
Mi – Fr 14 – 18 h, Sa – So, Ft 11 – 17 h 
www.kunstverein-reutlingen.de

STÄDTISCHE GALERIE REUTLINGEN
bis 10. Juni

aufräumen · Aron Rauschhhardt
Eberhardstr. 14, Reutlingen, Tel 0 71 21 / 303 23 22 
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

STÄDTISCHES KUNSTMUSEUM SPENDHAUS 
REUTLINGEN 
bis 8. April 

Die großen Menschheitsbilder eines Ketzers  
Christliche Themen im Werk HAP Grieshabers
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STÄDTISCHES KUNSTMUSEUM SPENDHAUS 
REUTLINGEN � FORTSETZUNG

bis 6. Mai

Der Frühling war noch im Aufbruch
HAP Grieshabers Osterritt
Spendhausstraße 4, Tel 07121 / 303 23 22 
Di – Sa 11 – 17 h, Do 11 – 19 h, So, Ft 11 – 18 h
www.reutlingen.de/kunstmuseum

KUNSTSTIFTUNG ERICH HAUSER
29. April – 27. Mai

Naturnah - Fahneninstallation in der Werkstatt-
halle · Martina Geist
Im Rahmen der Ausstellungsreihe „Solo für Hauser 
#5“
Natur ist das Bezugssystem, das der Fahneninstal-
lation von Martina Geist zugrunde liegt. Früchte 
wie Kirschen, Zitronen und Äpfel ebenso auch Blät-
ter und Ranken, gemalt, gedruckt und appliziert auf 
lichtdurchlässigem Fahnenstoff, eröffnen in der 
ehemaligen Werkstatt des Stahlbildhauers Erich 
Hauser einen Dialog zwischen Technik und Natur. 
20. April, 16.00 – 20.00h und 21. April, 11.00 – 17.30h

Symposium: Die politische Dimension der Kunst – 
Bedingungen, Grenzen und Perspektiven
Saline 36, 78628 Rottweil, Tel 0741 2800180
Mi 17 – 19 h, Do 11 – 19 h, 
Sa, So 13-17, www.erichhauser.de

Q GALERIE FÜR KUNST SCHORNDORF
bis 3. Juni

trap – smash- trap Reihe Heimspiel
Julia Wenz und Wolfgang Neumann
Karlstraße 19, Tel 0 71 81 / 482 37 99
Di – Fr 15 – 19 h, Sa, So 11 – 17 h
www.q-galerie.de

SPARKASSE SCHWÄBISCH HALL CRAILSHEIM
27. April - 10. Juni

Fluchtpunkt · Anna Huxel�
Die Arbeiten von Anna Huxel gehören zu den 
ästhetisch herausfordernden Bildern unserer Zeit 
und loten gerne und provozierend die Grenzen des 
guten Geschmacks aus.
Hafenmarkt 1+2, Schwäbisch Hall
Tel 0791 / 754129, Mo – Fr  9 – 13 h
Mo, Do 14 – 18 h, Di, Mi, Fr 14 – 17 h 
www.kunstaspekte.de/anna-huxel

SCHAUWERK SINDELFINGEN
bis 16. September 

Pinc kommt! · Rupprecht Geiger 
Farbräume und Gemälde
bis 20. Januar 2019

Sabrina Haunsperg Werke 2008 – 2018
Malerei

SCHAUWERK SINDELFINGEN� FORTSETZUNG

15. April - 6. Januar 2020

 LICHTEMPFINDLICH 2. Fotografie aus der 
Sammlung Schaufler
Die klassischen Genres der Fotografie – Akt, Por-
trät, Landschaft, Architektur oder Industrie – spie-
geln sich in den Werken wider, sind aber oftmals 
Zitate oder Stadien eines konzeptuellen Prozesses.
Eschenbrünnlestraße 15/1, Sindelfingen
Tel 0 70 31 / 932 -49 00, Sa, So 11 – 17 h
Im Rahmen einer Führung: Di, Do 15 – 16.30 h 
www.schauwerk-sindelfingen.de

MUSEUM ULM
bis 8. April

41 Minuten · Auf Archäologischen Gleis über die 
schwäbische Alb

bis 13. Mai

Follow the Unknown – Was ist Digitale Skulptur?

bis 17. Juni

Zhuang Hong Yi · Flowerbeds
Kunst zwischen Tradition und Verwandlung.
Marktplatz 9, Ulm, Tel 07 31 / 161 43 30
Di – So 11 – 17  h, Do  11 – 20 h
www.museum.ulm.de

MUSEUM RITTER�
bis 8. April 

Jacob Dahlgren – Quality Through Quantity

bis 8. April 

Von Alu bis Zement – Bilder, Plastiken und 
Objekte. Werner Bauer, Imi Knoebel, Reiner 
Seliger, Klaus Staudt, Günter umberg, Peter 
Weber, Martin Willing Sammlungspräsentation 
Alfred-Ritter-Straße 27, Waldenbuch
Tel 0 71 57 / 53 51 10, Di – So 11 – 18 h
Vom 9. April bis 5. Mai 2018 ist das Museum 
wegen Umbau geschlossen.
www.museum-ritter.de

GALERIE STIHL WAIBLINGEN
bis 22. April

Scharf geschnitten. 
Vom Scherenschnitt zum Papercut
Luise Duttenhofer, Otto Runge, Adolph von 
Menzel, Kara Walker, Olaf Nicolai, Georgia 
Russell, Henrik Schrat
Weingärtner Vorstadt 12, Waiblingen
Tel 0 71 51 / 50 01 16 86
 Di – So 11 – 18 h, Do 11 – 20 h
www.galerie-stihl-waiblingen.de
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	 7.	4.	 17.00 h	 Galerie Artlantis, Stadtgalerie� Ludwig Großmann

	10.	4. 	 19.00 h	 Kunstakademie Stuttgart� Gruppenausstellung  

	12.	4. 	 19.00 h	 Bund Bildender Künstlerinnen Württembergs e.V.� Véronique Stohrer  

	15.	4. 	 11.30 h	 Schauwerk Sindelfingen� Gruppenausstellung  

	16.	4. 	 19.00 h	 Kunstakademie Stuttgart� Gruppenausstellung  

	18.	4. 	 19.30 h	 Stadtbibliothek am Mailänderplatz, Stuttgart� Gruppenausstellung  

 	19.	4. 	 19.00 h	 Bund Bildender Künstlerinnen Württembergs e.V.� Chad VanGaalens  

	20.	4. 	 19.00 h	 Städtische Galerie Bietigheim-Bissingen� Gruppenausstellung  

	22.	4. 	 11.15 h	 Städtische Galerie Ostfildern� Gruppenausstellung  

	23.	4. 	 19.30 h	 Gedok-Galerie e.V., Stuttgart� Tina Tonagel  

	24.	4. 	 18.30 h	 Bund Bildender Künstlerinnen Württembergs e.V.� Gruppenausstellung  

	26.	4. 	 18.30 h	 Galerie der Stadt Fellbach� Strawalde  

			   19.00 h	 ifa-Galerie Stuttgart� Gruppenausstellung

27.	4.	 19.00 h	 Oberwelt e.V., Stuttgart� Gruppenausstellung  
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Vernissagen April

boesner GmbH
Sielminger Straße 82
70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel.: 0711/79740-50
stuttgart@boesner.com

Alles, was 
Kunst braucht.




